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Herren Bezirksklasse

SV Rohrau II : FC-SF Münklingen 
Sonntag, 30.10.2022, 09:30 Uhr

Brunder fixiert zwei Punkte für den SV Rohrau II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Rohrau II in der Herren Bezirksklasse gegen den FC-
SF Münklingen durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Brunder / Stotz
kamen mit der Spielweise von Sierks / Marquardt am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht so gut lief es dagegen für
Vogel / Tran bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fritschi / Fritschi. Zwischenzeitlich mussten Roller
/ Gärtner zwar einen Satz abgeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Häfele / Hofbauer aber
dennoch sicher mit 11:7, 7:11, 11:9, 11:3 ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Andreas Roller zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenige Chancen hatte hingegen dann Andreas
Vogel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Ralf Fritschi, so dass Fritschi seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Dann ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Le Ai Trinh Tran konnte im
Spiel gegen Rolf Häfele dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Mike Brunder und Kai Sierks, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Werner
Gärtner gewann indes sein Spiel gegen Michael Hofbauer überzeugend in drei Sätzen. Recht kurzen
Prozess machte dann Guido Stotz beim 11:6, 14:12, 11:3 mit Ulrich Marquardt. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des SV Rohrau II und des FC-SF Münklingen in die Box. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andreas Roller gegen Ralf Fritschi, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Andreas Vogel und Andrea Fritschi, das Andreas Vogel letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Die richtige Taktik hatte Le Ai Trinh Tran beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Kai Sierks von Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Beim Sieg in drei Sätzen gegen Rolf Häfele zeigte Mike Brunder seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Rohrau II nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto, während
der FC-SF Münklingen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Höfingen (SV Rohrau II) bzw. gegen den SKV
Rutesheim (FC-SF Münklingen).

 Statistik:
 SV Rohrau II

Doppel: Brunder / Stotz 1:0, Vogel / Tran 0:1, Roller / Gärtner 1:0 
Einzel: A. Roller 1:1, A. Vogel 1:1, L. Tran 2:0, M. Brunder 1:1, W. Gärtner 1:0, G. Stotz 1:0 

 FC-SF Münklingen
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Doppel: Fritschi / Fritschi 1:0, Sierks / Marquardt 0:1, Häfele / Hofbauer 0:1 
Einzel: R. Fritschi 2:0, A. Fritschi 0:2, K. Sierks 1:1, R. Häfele 0:2, U. Marquardt 0:1, M. Hofbauer 0:1


